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Liebe Zöbernerinnen! 

Liebe Zöberner! 
 

Mit den aktuellen Gemeindenachrichten möchten wir Sie wieder über die Gescheh-

nisse in der Gemeinde, Interessantes und Wissenswertes informieren.  
 

Vorab kann ich erfreulicherweise berichten, dass der Rechnungsabschluss 2012 mit 

einem Überschuss abgeschlossen werden konnte und der Schuldenstand wieder ge-

sunken ist.  
 

Wie Sie den letzten Gemeindenachrichten entnehmen konnten, wurde der Schulwart-

Dienstposten als Fachkraft für Gebäude– und Liegenschaftsbetreuung ausgeschrie-

ben. Frau Maria Reikl kann nach 15 jähriger, verlässlicher und gewissenhafter Tätig-

keit als Schulwartin in den wohlverdienten Ruhestand gehen. Als Nachfolger wurde Herr Gregor Fink, wel-

cher bereits seine Tätigkeit mit 1. März aufgenommen hat, für 40 Wochenstunden bestellt.  

Frau Elfriede Nagl hat als Hauswartin ihre Arbeit 18 Jahre umsichtig und gewissenhaft erfüllt und kann mit 

Mai 2013 in den verdienten Ruhestand treten. Sie war für das Gemeindeamt, die Schule, die Musikschule, 

die Aufbahrungshalle, den Bauhof und die Blumenpflege verantwortlich. Diese Arbeiten wird nun Frau 

Michaela Plank übernehmen. 

Im Namen der Gemeinde Zöbern möchte ich Frau Maria Reikl und Frau Elfriede Nagl Dank und Anerken-

nung für die geleistete Arbeit und für den neuen Lebensabschnitt die besten Glück– und Segenswünsche 

aussprechen. Herrn Gregor Fink und Frau Michaela Plank wünsche ich viel Schaffenskraft und Freude in 

ihrem neuen Aufgabengebiet. 
 

Zu den angebotenen Veranstaltungen möchte ich wieder alle recht herzlich einladen. Besonders auch zum 

125 jährigen Bestandsjubiläum der FF Zöbern am 19.Mai im Feuerwehrhaus. Als Bürgermeister möchte ich 

aus diesem Anlass der Bevölkerung für die ständige Unterstützung und den Feuerwehrleuten für Ihren Fleiß 

und Einsatz recht herzlich danken sowie herzlichen Glückwunsch zu diesem Jubiläum aussprechen.  
 

Allen Lesern und Leserinnen unserer Gemeindenachrichten wünsche ich ein gesegnetes Osterfest.  

  Ihr Bürgermeister 
Johann Nagl 

Unser neuer Mitarbeiter Gregor Fink stellt sich vor! 
 

Aufgrund der Stellenausschreibung der Gemeinde Zöbern habe ich mich für die 

Stelle als Fachkraft für Gebäude- und Liegenschaftsbetreuung für die Volks- und 

Modellschule Zöbern beworben. 

Es freut mich besonders, dass ich nunmehr seit 1. März 2013 mit dieser Stelle be-

traut wurde. 
 

Ich wurde am 02.12.1985 in Graz geboren und wohne seit 1993 in Zöbern. Meine 

schulische Ausbildung begann ich in der Volksschule Dobl/Graz und dann in Zö-

bern. Anschließend besuchte ich das Gymnasium in Sachsenbrunn und das BORG 

in Wiener Neustadt. 
 

In den Jahren 2006 bis 2010 war ich dem Militärkommando NÖ bzw. dem Zentrum Einsatzvorbereitung  

dienstzugeteilt und absolvierte in dieser Zeit einen 8monatigen EUFOR-Einsatz in Bosnien, einen 14mona-

tigen UNO-Einsatz auf den Golanhöhen, den Miliz-Unteroffizierskurs in Klagenfurt, sowie 2 Assistenzein-

sätze im Burgenland bzw. im nördlichen Niederösterreich. 

Anschließend war ich sowohl im elterlichen Betrieb in Zöbern, als auch im Sparmarkt in Krumbach tätig. 
 

In meiner Freizeit beschäftige ich mich vor allem sportlich beim SC Zöbern, wo ich als Nachwuchstrainer, 

Spieler und Obmannstellvertreter der Gönnerschaft tätig bin. Auch andere Sportarten wie z.B. Golf, Bad-

minton, Volleyball, Tennis und Wintersport übe ich gerne aus. Lesen und Musik hören sind ebenfalls Hob-

bies von mir. 
 

Mittlerweile habe ich schon einen Einblick in mein neues Aufgabengebiet gewonnen und werde mit bestem 

Wissen und Einsatz die mir anvertrauten und übertragenen Tätigkeiten ausführen. 
 

Ich hoffe auf gute Zusammenarbeit mit meinen Kolleginnen und Kollegen, der Lehrerschaft und den Kin-

dern. 

Gregor Fink 



 

 

Rechnungsabschluss 2012 

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2012 wurde dem Gemeinderat in der Sitzung am 22.03.2013 zur Be-

schlussfassung vorgelegt und beschlossen. Er wurde auch vom Prüfungsausschuss durchgesehen und die 

Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit und Zweckmäßigkeit bestätigt. Es ergibt sich ein Überschuss in Höhe von  

€ 89.075,08. 
 

Der Schuldenstand hat sich von € 1.716.505,02 auf € 1.560.535,02 verringert.  

Ordentlicher Haushalt:   Einnahmen Ausgaben 

Vertretungskörper und     
allgemeine Verwaltung 29.994,60 341.559,19 
Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 2.089,00 28.841,75 
Schule, Kindergarten, Sport 80.452,15 388.088,53 
Kunst, Kultur 252,40 42.028,15 
Soz. Wohlfahrt, Wohnbauförderung ------ 182.240,14 
Gesundheit - Leistungen und Beiträge ------ 280.474,83 

Straßen- Wasserbau, Verkehr 4.411,50 42.012,84 
Wirtschaftsförderung ------ 20.860,99 
Dienstleistungen: (Wasser, Kanal,    
Müll, Friedhof, Bauhof) 457.890,20 460.874,74 

Finanzwirtschaft 

Abwicklung Ergebnisse des Vorjahres 

1.378.883,86 

120.362,35 

155.841,71 

139.541,09 

Abwicklung Überschuss 139.541,09 131.513,19 

Gesamtsumme 2.213.877,15 2.213.877,15 
   

 

Ein großes Bauvorhaben war im Jahr 2012 die Aufschließungsarbeiten für die neue Siedlung Wiesenweg. 

Die Wasserleitung wurde neu verlegt und teilweise die alten Hausanschlüsse im Bereich Hauptstraße erneu-

ert. Regen– und Schmutzwasserkanal sowie die Grobschotterung der Fahrbahn wurden hergestellt.  
 

Die Sanierung bzw. Neufassung der Ziegersbergquellen wurde durchgeführt. Die Arbeiten für die Erstel-

lung eines digitalen Leitungskatasters (Wasser, Kanal, Strom, Schadenserhebung im Kanalnetz durch Ka-

merabefahrung) wurden großteils abgeschlossen. Die Restfinanzierung und Fertigstellung ist für 2013 vor-

gesehen. 

Zur Sanierung der Kultur– und Veranstaltungshalle wurde ein Beitrag geleistet. Hier wurde vom Musikver-

ein Zöbern ein großer Anteil an Eigenmittel und Eigenleistungen erbracht. 

Außerordentlicher Haushalt:   Einnahmen Ausgaben 

Schulrenovierung ------ 129.500,00 

Veranstaltungshalle 50.976,10 50.976,10 

Feuerwehr 15.000,00 15.000,00 

Katastrophenschäden Wiederherstel-

lung 

3.000,00 3.000,00 

Straßenbau 201.998,99 91.622,52 

Güterwege Erhaltung 39.843,15 39.843,15 

Digitaler Leitungskataster 23.443,05 23.443,05 

WVA-Erweiterung Wiesenweg 50.000,00 110.005,03 

Kanalbau Wiesenweg ------ 146.454,71 

Darlehensfinanzierung WWF 1.012,20 1.012,20 

Abwicklung Ergebnisse des Vorjahres 

Abwicklung Ergebnis lfd. Jahr 

227.820,90 

206.459,74 

82.725,01 

125.972,36 

Gesamtsumme 819.554,13 819.554,13 



Autowrack- und Alteisenentsorgung 

Termin: 9. April 2013 
Durchführung: 
In Zöbern und Schlag erfolgt die Einsammlung ab 

9. April. Das Alteisen ist bis spätestens 

9. April 2013, 7.00 Uhr,  
am Straßenrand, zum Abtransport bereitzustellen. 

Für die Rotten Kampichl, Pichl, Maierhöfen und 

Stübegg ist bis spätestens 5. April zu melden, 

wenn Alteisen u. Autowracks abtransportiert wer-

den sollen. Später einlangende Meldungen können 

aus organisatorischen Gründen nicht berücksichtigt 

werden, da der Abtransport in Zusammenarbeit mit Firmen erfolgt. 

Je Autowrack dürfen max. 5 Reifen mitgegeben werden, sofern sie nicht ohnedies am Wrack vorhanden 

sind. 

Autos dürfen nicht mit Gerümpel und anderen Dingen beladen sein, hier wird die Mitnahme vom Trans-

portunternehmen verweigert. 

Kosten je Autowrack: € 20.-- 
 

Bleiakkumulatoren (Auto- und Traktorbatterien) können kostenlos entsorgt werden! 
 

Kühl-, Fernseh- u. Haushaltsgeräteentsorgung 

Termin: 9. April 2013 
 

Falls Sie Kühlgeräte, Fernsehapparate, PC, Elektroherde, Geschirrspüler oder Waschmaschinen zu entsor-

gen haben, so ist hierfür eine Meldung im Gemeindeamt erforderlich. Diese Elektrogeräte dürfen nicht zum 

Alteisen gegeben werden, da eine separate Anlieferung erforderlich ist. 

Kosten: Aufgrund der Elektroaltgeräte-Verordnung werden diese Geräte kostenlos entsorgt. 

 Ausgenommen sind Gewerbl. Kühlgeräte, hierfür sind € 60,-- zu bezahlen. 

Folienentsorgung – Maschinenring Bucklige Welt 
 

Termine: 19. April und 7. November 2013, 13.00 Uhr 

Ort: Bauhof der Gemeinde Zöbern 
 

Die Anlieferung der zu entsorgenden Folien ist lose möglich. Die Schnur sollte nicht gebündelt sein, son-

dern lose dazugelegt. Netze können ohne weiteres mitentsorgt werden. 
 

Eventuelle Rückfragen sind an die MR Geschäftsstelle zu richten, Tel.Nr.: 02646/27040 

Papier- und Altglasabgabestelle beim 

Reinhalteverband Grüne Tonne 
 

Bei der Einfahrt zum Recyclingwerk 

der Grünen Tonne an der B 17, 2624 

Breitenau, stehen Sammelbehälter 

für die getrennte Sammlung von Alt-

papier sowie für Weiß– und Buntglas 

zur kostenlosen Entsorgung rund um 

die Uhr zur Verfügung.  
 

Elektro-Haushaltsgeräte können während der Be-

triebszeiten, MO – FR von 7 - 16 Uhr kostenlos bei 

der Grünen Tonne abgegeben werden. 

Deponie Steinthal 
 

Sie können Altholz, Sperrmüll, Wurzelstöcke, Äs-

te, Staudenschnitt, Garten– und Parkabfälle, Bau-

schutt, Asbestzement (Eternit), Asphalt, Dachpap-

pe, Hartglas, Mineralwolle, Gips– und Gipskarton-

platten sowie Schrott zu folgenden Öffnungszeiten 

abgeben:  
 

Montag bis Freitag von 07.00 bis 15.00 Uhr 

durchgehend und jeden 1. Samstag im Monat 

8.00 bis 14.00 Uhr 
 

!Keine Problemstoffe und Elektroaltgeräte! 
 

Deponie Steinthal, Natschbacher Straße 1,  

2824 Seebenstein, Tel.Nr.: 02624/82396 



Frühjahrsputz - Flurreinigungsaktion 
 

Auf Grund des lang anhaltenden Win-

ters liegt sehr viel Streuriesel auf den 

Straßen, Wegen und Gehsteigen. Es 

wird um Mithilfe bei der Beseitigung 

ersucht, damit wir bald wieder saubere 

und staubfreie Straßen haben.  

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

Am 5. April 2013 ist auch wiederum 

eine groß angelegte Flurreinigungsakti-

on, an welche sich Schüler, Lehrer, Ge-

meinderäte, Jägerschaft und freiwillige 

Helfer beteiligen, geplant. 
 

Dieses große Engagement bei der Früh-

jahrsputz-Aktion hilft achtlos wegge-

worfenen Müll ordnungsgemäß zu ent-

sorgen und unterstützt die Natur und die 

Umwelt. Die Aktion soll langfristig 

auch zu einer Verhaltensänderung in der 

gesamten Bevölkerung führen. 

Windelsäcke 
 

Die Restmüllabfuhr erfolgt 4x jährlich. Für die Ent-

sorgung von Windelsäcken wurde, falls keine 

Möglichkeit zur Aufbewahrung bis zum nächsten 

Abfuhrtermin gegeben ist, eine Sammelstelle bei 

der Kläranlage eingerichtet. 
 

Abgabetermin:  

Jeden Montag von 8.00 bis 10.00 Uhr 
 

Es werden nur Restmüllsäcke des Müllbeseiti-

gungsverbandes entgegengenommen! 

Altkleidersammlung 
 

Beim Bauhof ist ein 

Sammelcontainer für 

Altkleider aufgestellt, in 

welchem die Altkleider 

terminunabhängig das 

ganze Jahr über abgege-

ben werden können. Nur 

brauchbare Kleidung in 

Säcken verpacken. Kei-

ne Lumpen! 

Keine Abfälle in die Kanalisation 
 

In letzter Zeit wurde leider vermehrt festgestellt, dass Speisereste, Öle und Fette sowohl in die Kläranlage 

Zöbern als auch in die Kläranlage Schlag entsorgt werden. 
 

Speisereste sind mit der Biotonne zu entsorgen oder zu kompostieren — keinesfalls in die 

Kanalisation geben! 
 

Fette und Öle können mittels NÖLI kostenlos entsorgt werden und dürfen ebenso wenig in 

die Kanalisation eingeleitet werden. 
 

In der Kläranlage beeinträchtigen diese Stoffe die Reinigungsleistung und führen zu einem 

höheren Betriebsaufwand, was wiederum Auswirkungen auf die Gebühren zur Folge hat. 
 

Auch anderer Hausmüll (z.B. Kehrricht, Katzenstreu, Hygieneartikel, Problemstoffe u.a.) ist über die Müll-

abfuhr zu entsorgen und darf nicht in die Kanalisation gelangen. 

Flurreinigungsteam 2012 



BALKONPFLANZEN: 
 

Pelargonien hängend, rot, rosa, lila, weiß € 1,70 

Pelargonien stehend, halbhängend, in verschiedenen Farben 

Fertigware aus 12 cm Topf € 1,70 

Pelargonien wie oben, jedoch Rohware aus 10,5 cm Topf € 1,00 
 

Surfinie, dunkelrosa, lila/weiß, blau, hellblau, rot, weiß, hängend € 1,70 
 

Petunien   € 0,48 

Impatien   € 1,10 

Fuchsien 12 cm Topf € 1,80 
 

Balkonblumen gemischt für 1m Kisterl € 9,-- 
 

BEETPFLANZEN: 
 

Begonien     € 0,50 

Ageratum     € 0,50 

Cynerarien     € 0,50 

Salvien      € 0,50 

Allyssum (Steinkraut)   € 0,50 

Tagetes großblumig, orange, gelb € 0,50 

Tagetes vielblumig, orange, gelb € 0,50 

Blühendes Niederösterreich - Blumenschmuck in der Gemeinde Zöbern 
 

Die Blumenaktion wird auch heuer wiederum mit der Gärtnerei Zambach, Warth, durchgeführt. Die Blu-

men werden in gewohnter Qualität und zu den gleichen Preisen wie im Vorjahr geliefert. 

Die gängigsten Sorten sind angeführt, darüber hinaus können auch andere Blumen und Gemüsepflanzen 

entweder direkt beim Gärtner oder beim Gemeindeamt bestellt werden.  

Für Auskünfte und Beratung steht die Gärtnerei Zambach gerne in einem persönlichen Gespräch oder 

unter  Tel. Nr. 02629/2287 zur Verfügung. 

Blumenbestellungen bis Freitag,  

26. April 2013, im Gemeindeamt! 
 

Die Ausgabe der Blumen ist am 

 

Dienstag, 30. April 2013, ab 17.00 Uhr, 

beim Bauhof. 
 

Die Blumenerde wird gratis von der Gemeinde 

zur Verfügung gestellt. 

 

Die benötigte Menge möge bei der Blumenbestel-

lung bekanntgegeben werden. 

Es ist auch heuer geplant, eine gemeindeinterne 

Blumenschmuckbewertung durchzuführen.  

Genaueres hierüber in der nächsten Ausgabe der 

Gemeindenachrichten. 

Pflanzenbasar 2013 

Zu große, zu viele Pflanzen im Garten, auf der Terrasse oder im Haus - Die Bäuerinnen übernehmen gerne 

Ihre Pflanzenspende:  

Selbstgezogene Gemüsepflanzen, Kräuter, Sommerblumen, Himbeerausläufer, Erdbeeren, Blütenstauden, 

Sträucher, Dahlienknollen, Kübelpflanzen. 
 

Pflanzenanlieferung: Freitag, 19. April 2013 von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Kontakt: Kronaus Rosa, Tel.Nr.: 0664/73621018 oder 02642/8423 
 

Die Pflanzen können am Samstag, dem 20. April 2013 in der Landwirtschaftlichen Fachschule Warth - Im-

kerhof zu einem günstigen Preis (1 Euro pro Pflanze) erworben werden. Der Reinerlös wird zur Gänze ge-

spendet.  

Verkauft wird weiters Gartenkeramik, Kerzen sowie Gartendekoration aus Holz.  



Die typischen Merkmale sind: 
 

braune Pflanzenteile 

hakenförmige Verkrümmung junger 

 Triebe 

Eindeutig, aber sehr selten sichtbar, ist 

der Bakterienschleim 
 

Was tun bei Verdacht auf Feuerbrand? 
 

Wenn Sie die typischen Symptome an einer Wirtspflanze er-

kennen, oder auch nur der Verdacht auf Feuerbrand besteht, 

sollten Sie folgende Punkte unbedingt beachten: 

Berühren Sie niemals verdächtige Pflanzen 

Informieren Sie umgehend die Gemeinde oder den Feu-

erbrandbeauftragten 

Der Feuerbrandbeauftragte kommt unentgeltlich zu Ih-

nen und begutachtet die Pflanze 

Falls sich der Verdacht bestätigt, wird der Feuerbrandbeauftragte die weiteren Schritte in die Wege 

leiten. 
 

Feuerbrandbeauftragter der Gemeinde Zöbern: GGR. Manfred Vollnhofer, Pichl 25 

 Tel. Nr. 02642/8884, Handy: 0664/565 37 96 

Für Ihre Sicherheit 
 

Blackout - der längerfristige Stromausfall  

In jedem Haushalt kann es relativ leicht zu einem Kurzschluss kommen. Doch der Schaden kann in den 

meisten Fällen relativ rasch wieder behoben werden und somit ist der Stromausfall nur von kurzer Dauer. 

Wenn jedoch die Stromversorgung für einzelne Regionen oder gar in weiten Teilen des Landes ausfällt, 

spricht man von einem Blackout. Ein längerfristiger Stromausfall kann immer unangenehme Folgen haben 

und genau darum ist es wichtig, sich auf dieses Szenario vorzubereiten. 

Welche Ursachen kann ein Blackout haben 

Höhere Gewalten, Naturkatastrophen, seltene Ereignisse 

Netzbetriebliche Ursachen 

 Künstliche oder menschliche Bedrohungen (Sabotage, (Cyber-)Terrorismus) 

Was Sie tun können: 

Seien Sie sich bewusst, dass es im Falle eines längerfristigen Blackouts eventuell nicht möglich ist, Lebens-

mittel und Getränke zu kaufen (Kassen funktionieren nicht, Transportlogistik 

bricht zusammen, Zahlung mit Bankomat-/Kreditkarte nicht möglich).  

 

 

Der Zivilschutzverband empfiehlt die Broschüre „Bevorraten - Der krisenfeste 

Haushalt ". Hier werden Ihnen Beispiele für einen Lebensmittelvorrat, eine Zivil-

schutzapotheke, Hygiene und Energie, sowie Dokumentenmappe und Notgepäck 

genannt. Sie können eine gratis Broschüre über das Internet unter 

www.zivilschutzverband.at/broschueren/bestellung bestellen oder als PDF-

Dokument herunterladen.  

Feuerbrand 

GGR. Alfred Brandstätter 

Zivilschutzbeauftragter und Sicherheitsmanager 

http://www.siz.cc/file/download/%C3%96ZSV_Bevorratung.pdf
http://www.siz.cc/file/download/%C3%96ZSV_Bevorratung.pdf


LEISTUNGSBEREIT MIT LEICHTIGKEIT  

Kurzseminar mit Langzeitwirkung 
 

Mag. Michael Prenner ist Humanbiologe und arbeitet als Mentaltrainer seit Jahren mit 

österreichischen Spitzensportlern und anderen Leistungsträgern zusammen. Im dreistündi-

gen Seminar „Leistungsbereit mit Leichtigkeit― präsentiert er die erfolgreichsten Metho-

den aus seiner Praxis. 
 

Die drei wesentlichen Grundlagen für Wohlbefinden und Leistungsfähigkeit stehen im Zentrum dieses 

Seminars: 

ENTSPANNUNG: Den Ausgangspunkt jeder guten Leistung schnell erreichen! 

AKTIVIERUNG: Auf „Knopfdruck― die angemessene Energie bereitstellen! 

FOKUSSIERUNG: Energie und Aufmerksamkeit bewusst lenken lernen! 
 

Ziel ist das Erlernen effizienter Maßnahmen um Blockaden zu lösen, Energie bereit zu stellen und diese 

gebündelt einzusetzen. Ob im Sport, Beruf oder Privatleben, Sie können zukünftig innerhalb weniger Se-

kunden in der Lage sein, Ihren persönlichen optimalen Leistungszustand zu erreichen – mit Leichtigkeit! 
 

Seminartermin: 10. Mai 2013, um 18.00 Uhr, im Sitzungssaal der Gemeinde  

Kosten: € 20,—  

Voranmeldung erforderlich: GGR. Helene Haas, Tel.Nr.: 0664/ 87 31 378, oder Gemeinde 02642/8777 
 

Das Seminar wird von der Gesunden Gemeinde Zöbern unterstützt.  
 

Informationen: www.hypnosebiofeedback.at  

L I M A 
Geistig fit bis ins hohe Alter!  

Gedächtnistraining 

Bewegungstraining 

Alltagsbezogene Fragen 

Lebens- und Glaubensfragen 
 

Durch regelmäßiges Trainieren mit dem LIMA -Trainingsprogramm kann der normale Alterungsprozess 

nachweislich hinausgezögert werden. LIMA erhält und fördert somit die Selbstständigkeit im Alter.  
 

Ein weiterer Kurs beginnt am Mittwoch, 3. April 2013, um 14.30 Uhr, im Haus der Begegnung 

(Pfarrheim) Zöbern. 
 

Anmeldungen bei Helene Haas, Tel. Nr.: 0664/ 87 31 378 

 

Neuerungen im SOMA Ternitz 
 

Seit September 2007 unterstützt der vom AMS und Land NÖ geförderte 

Sozialmarkt in der Gfiederstraße 3, in Ternitz, Menschen mit geringem 

Einkommen, durch die Möglichkeit des sehr günstigen Einkaufs. 

Neue Öffnungszeiten, wie den „langen Freitag―, im Markt und Cafe 

Amos und Second Hand Shop DaCor: 
 

Mo, Di, Do: 10.00 bis 14.00 Uhr 

Fr: 10.00 bis 18.00 Uhr 

Sa: 09.00 bis 12.30 Uhr 
 

 Mittagsmenü: Mo - Fr: 11.30 - 13.00 Uhr 

 Sa: Frühstücksbuffet 

http://www.hypnosebiofeedback.at


1. Auszeichnung zur 1. FAIRTRADE Region Niederösterreichs 

Im Rahmen eines Regionsfestes am 

31. Jänner 2013 wurde die LEADER-

Region Bucklige Welt - Wechselland 

in der LFS Warth unter zahlreicher 

Beteiligung zur 1. Fairtrade Region 

Niederösterreichs von Herrn Mag. 

Helmut Schüller ausgezeichnet  

Seit zwei Jahren haben sich Gemein-

den, Pfarren und Schulen umfassend 

im Rahmen des LEADER Projektes 

„Faire Welt – Bucklige Welt – 

Wechselland“ mit dem Thema 

„Fairer Handel― beschäftigt.  

„Die  Aus ze i chnun g  zu r  1 . 

FAIRTRADE Region ist eine Aner-

kennung von viel Arbeit und Engage-

ment in der Region, die Initiativen 

und das Projekt „Faire Welt - Bucklige Welt - Wechselland― soll in den nächsten Jahren weitergeführt wer-

den, so Regionsobmann DI Friedrich Trimmel. 

Zöbern ist Klimabündnis Gemeinde - Tag der Sonne 
 

Der Tag der Sonne am 3. Mai 2013 steht in Zöbern unter dem Motto 

„KLIMABÜNDNIS UND FAIRER HANDEL SIND GLOBALE VERANT-

WORTUNG―. Die FAIRTRADE- und Klimabündnisgemeinde Zöbern begeht 

daher am Tag der Sonne eine verbundene Themenveranstaltung mit einem 

gemeinsamen Infostand am Dorfplatz. 
 

 Beginn: 10.00 Uhr  Bei Schlechtwetter nützen wir den Bewegungsraum im Kindergarten. 
 

Wir zeigen und bieten: 

-  eine Sonnenfrisur 

-  die Sonne im Rahmen 

-  Sonnenlied und Sonnentanz 

-  Sonnenlaibchen 

-  Sonnenkäse 

-  FAIRTRADE – Orangensaft 

-  Sonnenmost 

-  FAIRTRADE-Süßwaren 

-  Infomaterial über Solarenergie (Thermische Kollektoren und  Photovoltaik) 

-  Infomaterial über FAIRTRADE und Regionale Produkte 
 

Die FAIRTRADE- und Klimabündnisgemeinde Zöbern wünschen sich viele Besucher! 

 »TUT GUT« WANDERWEGE 

 

Zum Frühlingsbeginn möchten wir Sie wiederum einladen, hinaus in die 

Natur zu gehen. Hier bieten sich unsere »TUT GUT« WANDERWEGE, 

welche im Vorjahr eröffnet wurden, an. 
 

Wandern Sie los auf den »tut gut«-Wanderwegen und erfahren Sie dabei, 

wie einfach der Einstieg in diesen Gesundheitssport ist! 

Die »tut gut«-Wanderwege wurden neu beschildert. 

Infomaterial und Wanderkarten liegen im Gemeindeamt auf. 



ÄRZTENOTDIENST 2013 
April, Mai, Juni 

April 
 

Mo 01. April Dr. Feuchtenhofer 

Sa 06. April Dr. Jakel 

So 07. April Dr. Jakel 

Sa 13. April Dr. Feuchtenhofer 

So 14. April Dr. Feuchtenhofer 

Sa 20. April Dr. Harter-Dr. Schwarz 

So 21. April Dr. Harter-Dr. Schwarz 

Sa 27. April Dr. Jakel 

So 28. April Dr. Jakel 

Mai 
 

Mi 01. Mai Dr. Jakel 

Sa 04. Mai Dr. Feuchtenhofer 

So 05. Mai Dr. Feuchtenhofer 

Do 09. Mai Dr. Harter-Dr. Schwarz 

Sa 11. Mai Dr. Harter-Dr. Schwarz 

So 12. Mai Dr. Harter-Dr. Schwarz 

Sa 18. Mai Dr. Tymciw 

So 19. Mai Dr. Jakel 

Mo 20. Mai Dr. Jakel 

Sa 25. Mai Dr. Tymciw 

So 26. Mai Dr. Tymciw 

Do 30. Mai Dr. Feuchtenhofer 

Juni 
 

Sa 01. Juni Dr. Harter-Dr. Schwarz 

So 02. Juni Dr. Harter-Dr. Schwarz 

Sa 08. Juni Dr. Tymciw 

So 09. Juni Dr. Tymciw 

Sa 15. Juni Dr. Harter-Dr. Schwarz 

So 16. Juni Dr. Harter-Dr. Schwarz 

Sa 22. Juni Dr. Tymciw 

So 23. Juni Dr. Tymciw 

Sa 29. Juni Dr. Feuchtenhofer 

So 30. Juni Dr. Feuchtenhofer 

Tel.Nr.: 
 

Dr. Tymciw 02646/8582 
 

Praxisgemeinschaft: 

Dr. Harter-Dr. Schwarz 02647/42200 
 

Dr. Feuchtenhofer 02642/8470 
 

Dr. Jakel 02646/2344 oder 

 0676/5602654 

Zahngesundheitserzieherin kommt in die Mutter-Eltern-Beratung!  

Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahngesundheitser-

zieherinnen vom Projekt Apollonia 2020 stark fre-

quentierte Mutter-Elternberatungsstellen in ganz 

Niederösterreich. Diese informieren die Eltern über 

die optimale Zahnpflege bei Säuglingen und Klein-

kindern.  

Die richtige Zahnpflege soll ja bereits mit dem 

Durchbruch des ersten Zahnes beginnen und ist 

eine besonders wichtige Gesundheitsmaßnahme. 

Oft wird fälschlicherweise davon ausgegangen, 

dass die Milchzähne, die ja ohnehin ausfallen, nicht 

die gleiche Sorgfalt benötigen wie die bleibenden 

Zähne. Es wird allerdings nicht bedacht, dass kari-

öse Milchzähne auch die gesunden, bleibenden 

Zähne infizieren können. Außerdem haben die 

Milchzähne eine wichtige Platzhalterfunktion für 

die bleibenden Zähne. 

 

Die Zahngesundheitserzieherin kommt am 02.04.2013 in die  

Mutter-Eltern-Beratungsstelle Musikschule Zöbern! 

 



Veranstaltungsvorschau 
 

05. u. 06. April  Frühlingsfest   ESV d’Kohlgrabler   

12. April   Konzert mit Egon 7  SC Zöbern 

27. u. 28. April  Frühlingskonzert   Musikverein Zöbern 

30. April   Maifest    ÖAAB Zöbern u. Bezirk Aspang 
 

01 u. 04. Mai  Traditionelles Maispielen  Musikverein Zöbern 

04. Mai   Zöberner „Drei-Hügel Lauf― Wintersportverein Zöbern 

05. Mai   Erstkommunion   Pfarre Zöbern 

19. Mai   125 Jahre Feier   Feuerwehr Zöbern  
 

01. Juni   Musikschulheuriger  Musikschule u. Förderverein 

15.,22.,23. Juni  Sommertheater   Kultur– und Theaterverein 

NÖ Seniorenbund Zöbern 
 

Veranstaltungsvorschau: 

08. Mai Muttertagsfeier, 14.00 Uhr Maiandacht, anschließend Gasthaus Gansterer 

16. Mai Halbtages Ausflug Rosalia   Schlag: 12.45 Uhr, Zöbern: 13.00 Uhr 

27. Juni Bratl-Alm Ausflugziel Wenigzell  Schlag: 12.45 Uhr, Zöbern: 13.00 Uhr 
08. August „HochQuellenWasser― Wildalpen u. Kläfferquelle Details: Nächste Gemeindenachrichten  

Halbtagesausflug Rosalia 
 

Fahrt nach Hochwolkersdorf zur Gedenkstätte von 

Dr. Karl Renner. Danach über Rosalia weiter zur 

Burg Forchtenstein (Besichtigung).  

Abschluss beim Waldheurigen in Walpersbach.  
 

Ankunft in Zöbern um ca. 20.00 Uhr 
 

Fahrpreis und Führung: € 18,— 
 

Anmeldung bis spätestens 5. Mai 2013 bei  

Obm.Stv. Johann Waldherr, Tel.Nr.: 0650/3712049 

Halbtagesfahrt Wenigzell Bratl-Alm 
 

Kleine Wanderung auf der Bratl-Alm, danach ge-

mütliches Beisammensein bei guter Jause und wun-

derschöner Aussicht.  
 

Ankunft in Zöbern um ca. 19.00 Uhr 
 

Fahrpreis: ca. € 10,— 
 

Anmeldung bis 16. Juni 2013 bei  

Obm.Stv. Johann Waldherr, Tel.Nr.: 0650/3712049 

Urlaubsfahrt Südtirol Rodenegg  
31.08. bis 06.09.2013 

1.Tag: Abfahrt: 6.45 Uhr Schlag; 7.00 Uhr Zöbern 

 über Kreuzberg (Weißen See 1 h Aufenthalt) 

2.Tag: Hl. Messe, Nachmittag auf den Plose 

3.Tag: Vormittag: Besuch Burg Rodenegg,  

 Nachmittag Brixen, Kloster Neustift mit  

 Führung, Grillabend 

4.Tag: Kastelruth Seiseralm, Bunter Abend 

5.Tag: Bozen, Ritten, Erdpyramiden 

6.Tag: Grödner Joch Brunegg 

7.Tag: Heimreise 

 

Preis: € 390 pro Person 

Einbettzimmer Zuschlag € 30,— 
 

Anmeldung bis Ende 

Mai 2013 bei Obm.Stv. 

Johann Waldherr,  

Tel.Nr.: 0650/3712049 

Am Bild: Wandergruppe in Mitterneuwald 



Heizkostenzuschuss 2012/2013 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass der Heizkostenzuschuss 2012/2013 noch bis zum 30. April 2013 im Ge-

meindeamt Zöbern beantragt werden kann. Später einlangende Anträge können nicht mehr berücksichtigt 

werden. 
 

Arbeitnehmerveranlagung – Jahresausgleich 
 

Speziell wenn Sie Sonderausgaben, z.B. Aufwendungen für Wohnraumschaffung, Wohnraumsanierung, 

Fernwärmeanschlüsse, Darlehensrückzahlungen, private Versicherungen, Werbungskosten sowie außerge-

wöhnliche Belastungen haben, zahlt es sich auf jedem Fall aus, einen Lohnsteuerausgleich zu beantragen. 

Genaue Informationen hierüber sind im Steuerhandbuch enthalten, welches im Gemeindeamt aufliegt bzw. 

auch im Internet abrufbar ist. 

Die Arbeitnehmerveranlagung kann 5 Jahre rückwirkend, heuer also bis zum Jahr 2008, durchgeführt wer-

den! 

Anträge erhalten Sie im Gemeindeamt, beim Finanzamt – auch online möglich - und über Internet.  

www.bmf.gv.at    www.help.gv.at 

 

 04. Mai 2013 
 

 Streckenführung wie in den Vorjahren 

 Start und Ziel: Kultur– u. Veranstaltungshalle 

 
 

Kinder– und Schülerläufe:  Start: 14.00, 14.05 u. 14.15 Uhr 

Fun-Run:     Start: 14.30 Uhr 

Drei-Hügel-Lauf (Hauptlauf): Start: 15.00 Uhr 
 

Die Kinder– und Schülerläufe sowie der Fun-Run finden in Zöbern statt. Folgende Straßen werden benützt: 

Schulstraße (Teich bis Abzweigung VA-Halle), Erlenweg, und Maierhöfenweg. 

Start: ab 14.00 Uhr 
 

Drei-Hügel-Lauf (Hauptlauf): 
Der Drei-Hügel-Lauf (Hauptlauf) führt über  Sonnweg / Wolf (Traint) / 1. Hügel ( 100 Hm) / Kronaus 

(Koglbauer) / Güterweg Kampichl bis Brandstetter (Wastl) / 2. Hügel (=Fuchsnriegel) / Maierhöfen Rich-

tung Ungerbach / Abzweigung zu 3. Hügel / Wolf 

(Wedlbauer) / Forstweg über Pfarrerwald bis Waldgasse / 

Abzweigung  Weg (Haas/Gamperl/Spielplatz) / Schulstra-

ße / Ziel bei der Veranstaltungshalle. 

Distanz: 9 km / 300 Höhenmeter 

Start: 15.00 Uhr 

 

 

Aus Sicherheitsgründen sind in der Zeit von ca. 14.00 Uhr 

bis ca. 17.00 Uhr Verkehrsbeschränkungen und Umleitun-

gen erforderlich.  

Die Anrainer werden hiefür um Verständnis ersucht. 

Die Bevölkerung ist sowohl zur aktiven Teilnahme als auch als Zuschauer herzlich eingeladen.  

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 

Siegerehrung: ca.17.00 Uhr, für Knirpse um 15.15 Uhr  

Folder über den „Drei-Hügel-Lauf“ liegen im Gemeindeamt zur freien Entnahme auf. 
 

Alle Infos sowie Anmeldeformulare unter: www.toblers.info 

Kinderstart 2012 

http://www.bmf.gv.at/
http://www.help.gv.at/


Waldbrandverordnung 2013 

V E R O R D N U N G 
 

Die Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen ordnet gemäß § 41 des Forstgesetzes 1975, BGBl. I Nr. 

87/2005, zum Zwecke der Vorbeugung gegen Waldbrände an: 

 

In allen Waldgebieten des Verwaltungsbezirkes Neunkirchen und in deren Gefährdungsbe-

reich (Nähe des Waldrandes) sind brandgefährliche Handlungen wie das Rauchen, das Han-

tieren mit offenem Feuer, die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen, jegliches 

Feuerentzünden und das Unterhalten von Feuer verboten! 

 

Vor allem ist es verboten, brennende oder glimmende Gegenstände, wie Zündhölzer und Rauch-

waren, sowie Glasflaschen und Glasscherben (Brennglaswirkung!) im Waldbereich wegzuwerfen! 

Ausgenommen davon sind Forstschutzmaßnahmen zur Borkenkäferbekämpfung durch den Wald-

eigentümer. Diese Maßnahmen sind v o r h e r der Bezirksforstinspektion Neunkirchen (Tel.-Nr. 

02635-9025 DW 35615) zu melden. 

Dieses Verbot tritt nach Kundmachung mit sofortiger Wirksamkeit in Kraft und ist bis 31. 

Oktober 2013 gültig. 

 

Übertretungen dieser Verordnung werden als Verwaltungsübertretungen gemäß § 174 Abs. 1 lit. a, 

Z. 17 des Forstgesetzes 1975, idgF, mit einer Geldstrafe bis zu € 7.270,-- 

oder mit Arrest bis zu vier Wochen bestraft. 

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir im März 2013 in Zöbern unsere  

FSW Fassaden WERK GmbH gründen konnten und möchten uns auf diesem Weg kurz bei Ihnen vorstel-

len. 

 

Unser Dienstleistungsangebot: 

Errichtung und Instandhaltung von Fassaden 

Vollwärmeschutz 

Thermische Sanierung 

 

Für nähere Auskünfte sind wir erreichbar unter:  
 

Gamperl Wolfgang Schwarz Ewald Brandstätter Thomas Laschober Karl 

Pinggau Zöbern Zöbern Bernstein 

0664/73076676 0664/3125866 0664/9228822 0676/5537767 

 

Seitens der Gemeinde Zöbern wünschen wir dem neuen Unternehmen viel Erfolg und Freude bei Ihrer Tä-

tigkeit. 



Wohnprojekt Wiesenweg 
 

Mit dem Bau der Wohnhaus-

anlage wird im Frühjahr 2013, 

begonnen. 
 

Es sind insgesamt 29 Woh-

nungen mit ca. 51 bis 85 m² 

vorgesehen. Die baubehördli-

che Bewilligung wurde am 

25.05.2012 erteilt. 

Falls Sie Interesse an einer 

Wohnung haben, bitte im Ge-

meindeamt melden.  

 

 

Bauplätze: Es sind auch noch einige Bauplätze vorhanden. Interessenten melden sich bei 

  Pölzlbauer Helmut, Tel. Nr. 0664/138 35 75 

Hundehaltung 
 

Beschwerden über das nicht ordnungsgemäße Halten und Verwahren von 

Hunden werden in letzter Zeit immer häufiger. Besonders frei herumlaufende 

Hunde sind ein Ärgernis für die Bewohner und vor allem für Kinder. 
 

Das NÖ Hundehaltegesetz sowie auch die Straßenverkehrsordnung enthält 

gesetzliche Bestimmungen über das Halten und Verwahren von Hunden so-

wie über die Verunreinigung von Gehsteigen usw.. 

Wer einen Hund hält, muss die dafür erforderliche Eignung aufweisen und hat 

das Tier in einer Weise zu führen und zu verwahren, dass Menschen und Tie-

re nicht gefährdet oder unzumutbar belästigt werden können. 
 

Ein Hund darf ohne Aufsicht nur auf Grundstücken oder in sonstigen Objek-

ten verwahrt werden, deren Einfriedungen so hergestellt und instand gehalten 

sind, dass das Tier das Grundstück aus eigenem Antrieb nicht verlassen kann. 
 

Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden haben dafür zu sorgen, dass diese Gehsteige und Gehwege sowie 

Straßen nicht verunreinigen. 
 

Es ist auch unzumutbar, wenn Hunde auf öffentlichen Grünflächen, Spielplätzen und dgl. ihr „Häufchen― 

hinterlassen. Dies ist nicht nur unhygienisch sondern auch gefährlich 

für andere Tiere und vor allem für Kinder. 
 

Es wird daher appelliert, die Hunde entsprechend den gesetzlichen Be-

stimmungen zu halten sowie auch den Hundekot ordnungsgemäß zu 

entfernen! 
 

Es ist nicht angenehm, wenn zum Beispiel beim Rasenmähen der Hun-

dekot aufgewirbelt wird oder in Sandkisten, auf Spielplätzen oder bei 

Bankerl, Menschen unliebsame Bekanntschaft mit Hundekot machen. 

Am Freitag, dem 12.04.2013, um 17.00 Uhr, findet im Gasthaus Gansterer eine Information und Prä-

sentation über die Wohnhausanlage statt. Alle Personen, welche sich für eine Wohnung in diesem Haus 

interessieren, werden recht herzlich eingeladen.  



Förderung für Sicheres Wohnen 
 

Das Land Niederösterreich fördert die Sicherheit 

Ihres Zuhauses beim Einbau von mechanischen 

und elektronischen Sicherungsmaßnahmen.  

Nutzen Sie diese Förderung, wenn Sie eine Sicher-

heitstür, eine Alarmanlage oder eine Videoüberwa-

chungsanlage einbauen wollen.  
 

Es wird ein einmaliger, nicht rückzahlbarer Zu-

schuss zuerkannt. Die Höhe des Zuschusse beträgt 

30% der anerkannten Investitionskosten, bis zu  

€ 1.000,-- bei Alarmanlagen bis zu € 1.500,-- bei 

Videoüberwachungsanlagen (kombiniert mit 

Alarmanlage), bis zu € 1.000,-- bei Sicherheitstü-

ren in Wohnungen (Mehrfamilienhäuser).  

Die Richtlinien für die Förderung Sicheres Wohnen 

sind mit 31.12. 2015 befristet. 
 

Ausführliche Informationen, mehr zu den Voraussetzungen und Details finden Sie im Internet unter  

http://www.noe.gv.at/Bauen-Wohnen/Wohnen/Sicheres-Wohnen-.wai.html 

Detailergebnis von Zöbern bei der NÖ Landtagswahl 2013 

Am 03.03.2013 fand die NÖ Landtagswahl statt. In Zöbern haben von 1285 Wahlberechtigen 1026 Perso-

nen ihre Stimme abgegeben. Davon waren insgesamt 1001 Stimmen gültig, welche wie folgt lauteten:  

 

 

Partei Stimmen Prozent 

ÖVP 714 71,33 % 

SPÖ 125 12,49 % 

FPÖ 45 4,50 % 

GRÜNE 38 3,80 % 

FRANK 73 7,29 % 

MUT 3 0,30 % 

KPÖ 3 0,30 % 

 

 

 

ÖVP Vorzugstimmen in Neunkirchen: SPÖ Vorzugsstimmen in Neunkirchen: 

Hauer Hermann 4.107 Dworak Rupert 2.469 

Brandstetter Anna 2.378 Tastel Claudia 70 

Osterbauer Herbert 1.358 Spicker Peter 49 
 

Dies sind die Vorzugsstimmen für die ersten 3 auf der Bezirksliste von ÖVP und SPÖ.  
 

Ein herzliches Dankeschön für die Arbeit der Wahlbehörde sowie dem Gasthaus Gansterer für die zur Ver-

fügung gestellten Räumlichkeiten.  

ÖVP
71,33%

SPÖ
12,49%

FRANK
7,29%

FPÖ
4,50%

Grüne
3,80%
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0,30%

MUT
0,30%

Ausbau Breitbandinternet für Stübegg und Schlag 
 

Die Gemeinde Zöbern hat im Februar 2012 um Ausbau des Breitbandinternet für den Bereich Stübegg und 

Schlag bei der Fa. kabelplus angefragt, da derzeit keine ausreichende Verbindung vorhanden ist. 
 

Nunmehr wurde uns von der Fa. kabelplus mitgeteilt, dass bei Vorhandensein von zumindest 16 Interessen-

ten im Bereich Schlag-Stübegg weitere Planungsschritte in die Wege geleitet werden. 
 

Es wird daher ersucht, falls Sie Interesse an einem Breitbandanschluss haben, dies umgehend bei der Ge-

meinde Zöbern zu melden. 



Fremdenverkehrs– und  

Verschönerungsverein Zöbern 
 

Einladung zur Vollversammlung am Freitag 5. 

April, um 19.00 Uhr, im Gasthaus Gansterer. 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den Obmann 

2. Bericht des Obmannes 

3. Bericht der Kassiererin 

4. Entlastung Kassiererin und Vorstand 

5. Neuwahlen 

6. Allfälliges 
 

Um pünktliches und verlässliches Erscheinen wird 

ersucht.  

 

Paul Czerwenka eh Barbara Winklbauer eh 

Obmann Schriftführerin 

 

„einfach weg“  
Auslandsaufenthalte für junge Leute 

 

Die Fülle der Möglichkeiten, 

wie wir heute verreisen und 

dabei unseren Horizont er-

weitern können, ist zwar äu-

ßerst bereichernd, gleichzei-

tig stellt sie einen aber auch 

 vor die Qual der Wahl.  
 

Die Broschüre „einfach weg“ bietet jungen Men-

schen genau deshalb einen ersten Überblick über 

alle Varianten der globalen „Experience―, denn 

nicht jede Form des Auslandsaufenthaltes ist für 

jede/n geeignet.  
 

Die Broschüre kann jederzeit und gratis unter in-

fo@jugendinfo-noe.at bestellt werden. Weiters 

liegt eine zur Durchsicht im Gemeindeamt auf.  

Sammlung für Sozialbedürftige  
 

Frau Berta Riegler, Maierhöfen 9, sammelt für so-

zial bedürftige Menschen in Ungarn.  
 

Gesucht wird:  

Kleidung in gutem Zustand  

Schuhe 

Möbel 

Geschirr 

Funktionstüchtige Fahrräder 

2 Waschmaschinen  
 

Die Möbel werden abgeholt! 

Anfrage und Auskünfte: 

Berta Riegler, Tel.Nr.: 02642/20000 oder 

 0680/1427910 
 

Vielen Dank für Ihre Hilfsbereitschaft! 

Neue Homepage für den MV Zöbern  
 

Am 1. März 2013 stellten die 

Schülerinnen der HAK Ober-

wart, als Projektleiterin und Initi-

atorin fungierte Stephanie Haas, 

in einer gelungen Präsentation 

die neue Homepage des MV Zö-

bern vor.  

Der Musikverein bedankt sich für das große Enga-

gement bei der Erstellung dieses Maturaprojektes. 
 

www.mv-zoebern.at  

Neuer Obmann beim Musikverein 

Zöbern 
 

Am 27.01.2013 hielt der Musikverein Zöbern im 

Gasthaus Gansterer die Jahreshauptversammlung 

ab.  

Der Musikverein Zöbern verzeichnet im Moment 

64 Aktive Mitglieder, davon 33 weibliche und 31 

männliche. Der Altersdurchschnitt beträgt 27 Jahre.  

Der bisherige Obmann Hlavka Martin legte seine 

Funktion aus persönlichen Gründen zurück. Mit 

großer Mehrheit wurde Herr Hlavka Bernhard bei 

der Ergänzungswahl zum neuen Obmann gewählt.  

Bgm. Nagl bedankte sich beim bisherigen Obmann 

Martin Hlavka für seinen Einsatz und seine Arbeit 

für die Öffentlichkeit. Dem neuen Obmann Bern-

hard Hlavka wünschte er viel Erfolg sowie alles 

Gute und hofft auf eine weitere gute Zusammenar-

beit. 



Jungmusikerleistungsabzeichen in 

GOLD 
 

Alljährlich im Dezember finden im Österreichi-

schen Blasmusikzentrum in Zeillern die Prüfungen 

für die goldenen Leistungsabzeichen statt.  
 

Seitens des Musikschulverbandes Edlitz-

Grimmenstein-Thomasberg-Zöbern war heuer die 

Querflötenschülerin Birgit Pichler aus Zöbern mit 

dabei. Birgit Pichler ist Schülerin an der HAK in 

Neunkirchen und Mitglied im Musikverein Zöbern 

und wird von Maria Polreich in der Musikschule 

unterrichtet. Zur Prüfung spielte sie Werke von 

Stamitz, Hindemith, Mozart und Bach und erreich-

te einen sehr guten Erfolg und damit das goldene 

Jungmusiker-Leistungsabzeichen des Österreichi-

schen Blasmusikverbandes.  
 

Herzliche Gratulation Birgit Pichler sowie ihrer 

Lehrerin, Maria Polreich!  

ASKÖ Bundesmeisterschaften im Eisstockschießen in Ausschlag-Zöbern 
 

Am 16. Februar 2013 fanden die ASKÖ Bundesmeisterschaften im Eisstockschießen in der 

Eissporthalle des ESV-d`Kohlgrabler statt. 
 

Der ESV Jimmy Eisstöcke Wien eroberten den Staatsmeistertitel. Die ESV D´Kohlgrabler 

erreichten den hervorragenden 7. Platz und gingen somit als beste NÖ Teilnehmer vom Eis. 
 

Dem ESV d`Kohlgrabler, unter Führung von Obmann Ing. Gerhard Heissenberger, gebührt 

großes Lob für die gute Organisation der Veranstaltung. 

125 Jahre FF Zöbern 

Am 19.05.2013 feiert die FF Zöbern ihr  

125 jähriges Bestandsjubiläum wozu die Bevöl-

kerung von Zöbern und Umgebung recht herz-

lich eingeladen ist. Anlässlich dieser Feier wird 

im Zuge einer Festmesse unsere neue Feuer-

wehrfahne gesegnet. Nach der hl. Messe im FF 

Haus folgt der Festakt mit anschließendem 

Frühschoppen.  
 

Ab ca. 13.00 Uhr werden von befreundeten Organisationen 

(Rettung, Polizei, Bergrettung) Besichtigungen und Vorfüh-

rungen ihrer Geräte durchgeführt.  
 

Die FF Zöbern bedankt sich beim Land NÖ, der Gemeinde 

Zöbern und der Bevölkerung für die stetige Unterstützung und 

das entgegengebrachte Vertrauen in der Vergangenheit.  
 

In Zukunft wird die FF Zöbern den in Not geratenen Men-

schen und ihren Sachwerten, mit den ihr zur Verfügung ste-

henden Mitteln, Hilfe leisten.  
 

Der Feuerwehrkommandant 

HBI Johann Kronaus 

Spendenrekord beim Oldtimer! 
 

Alljährlich vor Weihnachten veranstalten die Mit-

arbeiter der Oldtimer Autobahnraststätte in Zöbern 

Aktivitäten für einen karitativen Zweck.  
 

Heuer wurde wieder mit ca. 500 Kindern aus der 

Umgebung ein großer Adventkalender und Kekse 

gebacken. Sie wurden auch wieder von vielen 

spendablen Firmen großzügig unterstützt.  
 

Der Reinerlös aus dieser Aktion (2012) € 13.414,- 

wurde unter anderem auch mit Anwesenheit von 

Bgm. Johann Nagl und den Mitarbeitern der Fa. 

Oldtimer an Hrn. Josef Heissenberger mit Sohn 

David vom „Verein Lebenslicht Krumbach― über-

geben.  
 

Seit 2004 konnten von der Fa. Oldtimer insgesamt 

über € 67.000 gesammelt und gespendet werden.  

http://www.sv-fischbach1949.de/eisstock.jpg


Ehrung im Landhaus zum 125 jährigen Be-

standsjubiläum der FF Zöbern 

v.l.n.r.: OBI Siegfried Faustmann, Landeshaupt-

mann Dr. Erwin Pröll, HBI Johann Kronaus, Lan-

desrat Dr. Stephan Pernkopf, Bgm. Johann Nagl 

und Landesfeuerwehrkommandant Josef Buchta 

ASKÖ Bundesmeisterschaften im  

Eisstockschießen in Ausschlag-Zöbern 

GGR. Rupert Wagner mit dem ESV Gössnitz 

Bgm. Johann Nagl, Josef Heissenberger mit Sohn 

David , Bgm. Josef Freiler, GGR. Karin Bauer und 

die Mitarbeiter der Fa. Oldtimer Zöbern mit Ge-

schäftsführer Anton Plank 

Spendenübergabe Oldtimer 

Birgit Pichler (Jungmusikerabzeichen in Gold) mit 

Lehrerin Maria Polreich 

Vorstand des Musikverein Zöbern mit Bgm. 

Johann Nagl 

Vlnr.: Windbichler Christoph, Stickelberger Mar-

tin, Hollerer Manuel, Spitzer Christoph, Obmann 

Hlavka Bernhard, Lindner Viktoria, Straßgütl An-

na, Polreich Maria, Haas Stefanie, Polreich Wer-

ner, Bgm. Nagl Johann 

Faschingsumzug 2013 

Heuer nahmen auch die Bediensteten der Gemein-

de, Kindergarten und Schule am Faschingsumzug 

teil. Der Umzug lockte wieder viele Besucher aus 

nah und fern an. Es wurde ein reichhaltiges Pro-

gramm geboten. 


